
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 03.02.2024 (00:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK Schönfeld : MTV 1881 Ingolstadt IV 
Freitag, 02.02.2024, 20:30 Uhr

Diepold tütet den Sieg für den MTV 1881 Ingolstadt IV ein

Am 13. Spieltag der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf die DJK
Schönfeld am Freitagabend auf die Gäste vom MTV 1881 Ingolstadt IV. Aus dem Mannschaftskampf
gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von
Martin Diepold, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Martin Diepold, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für
sein Team. Beachtenswert war, dass der MTV 1881 Ingolstadt IV dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Zinsmeister /
Gesell und Raba / Langer entschieden, das Zinsmeister / Gesell letztendlich gewannen. Eine
schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Urlbauer / Heil beim 11:13, 8:11, 12:10, 11:7, 9:11
gegen Griebsch / Diepold. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Überzeugend war hingegen der 3:0-Erfolg von
Simon Zinsmeister gegen Oliver Griebsch. Chancenlos war indessen im Anschluss Thomas Gesell
gegen Christian Raba nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim Stand von
2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Marcel Langer war Rolf Urlbauer, obwohl er alles gegeben hatte. Wie knapp
dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Bällen Unterschied beendeten
letzten Satzes vor allem auch der zweite Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Dennis Heil über die 1:3-Niederlage
gegen Martin Diepold hinweggetröstet werden musste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Simon Zinsmeister bei seiner 1:3-
Niederlage von Christian Raba dann doch niedergerungen worden. Nach diesem Einzel steht
Zinsmeister somit bei 21 Siegen und 5 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Raba ein 17:5 ausweist. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thomas Gesell nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nicht so gut lief es
danach für Rolf Urlbauer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Diepold, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Sieg für
das Gastteam vorzeitig fest. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Dennis Heil eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marcel
Langer kassierte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für
den MTV 1881 Ingolstadt IV.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Schönfeld am 24.02.2024 gegen den SV Buxheim
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2024 gegen den TSV Ingolstadt-Unsernherrn
II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Schönfeld

Doppel: Zinsmeister / Gesell 1:0, Urlbauer / Heil 0:1 
Einzel: S. Zinsmeister 1:1, T. Gesell 1:1, R. Urlbauer 0:2, D. Heil 0:2 

 MTV 1881 Ingolstadt IV
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Doppel: Raba / Langer 0:1, Griebsch / Diepold 1:0 
Einzel: C. Raba 2:0, O. Griebsch 0:2, M. Diepold 2:0, M. Langer 2:0


